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Kunden-Cockpit 
 
Die neue Funktion zeigt dem Kunden einen schnellen 
Überblick über seine Vermögenswerte. Mehrere Fra-
mes werden auf der Seite mit unterschiedlichen Infor-
mationen angezeigt. Aus den Frames kann auf beste-

hende Funktionen verzweigt werden. Im oberen Be-
reich werden die aktuellen Nachrichten aus der Post-
box angezeigt. Mit dem Klick auf den Button erscheint 
das Dokument. Unter Marktinformationen kann auf 
hinterlegte Web-Links zu öffentlichen Portalen verlinkt 
werden.  

 
Die Struktur des Cockpit 
zeigt die Informationen 
auf der Ebene der Portfo-
lioeinheit.  

Die Betreuerdaten wer-
den angezeigt, das Bild 
kann beim Betreuer im-
portiert werden.  
 
Die Vermögenswerte der 
verschiedenen Stamm-
Nr. des Kunden werden 
mit Wertentwicklung an-
gezeigt.  
Über die Buttons kann 
auf die Produkt, Wäh-
rung und Performance-
anzeige verzweigt wer-
den.  

Die Wertpapierbestände 
werden abhängig vom 
jeweils markierten Port-
folio angezeigt. Über die 
Button kann auf die Or-
derfunktion, Transakti-
onsanzeige, Watchlist 
und auf den Link zu ei-
nem öffentlichen Infor-
mations-Portal verzweigt 
werden.  

Anzeige der Liquidität, 
Konten und Termingel-
der, sowie eine Vermö-
genswertübersicht nach 
Wertpapieren und Liqui-
dität.  
 
 
Darstellung und Auslas-
tung der hinterlegten 
Anlagestrategie sowie 
der Risikostruktur des 
Portfolios.  
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Postbox 
 
Die Anzeige der Postbox wurde neu gestaltet, die Do-
kumente werden direkt angezeigt.  Die Selektionskri-
terien können auf der gleichen Maske gewählt wer-
den. Mit Klick auf dem Button links öffnet sich das  

 
 
Dokument. Die Auswahl der verschiedenen Dokumen-
te, z.B. Kontoauszug, kann über das Feld Bezeich-
nung gewählt werden. Sollen mehrere Dokumente für 
die Anzeige zusammengefasst werden, dann sind die-

se einzeln zu markieren. 
Die Dokumente werden in 
einem pdf-Dokument für die 
Anzeige und Speicherung 
zusammengefasst.  
 
Auf die Funktionen Nach-
richtenerfassung wurde 
verzichtet, da diese Funkti-
onen durch das neue Mo-
dul CRM /Scheduler /
Aktionen umfangreich er-
setzt wurde.  

Vermögensübersicht nach Asset-Klassen 

Der Betreuer und auch der Kunde erhält über diese 
Funktion eine Übersicht über die Verteilung der Ver-
mögenswerte nach Asset-Klassen. Damit hat der Be-
treuer  einen globalen Überblick über  die %-anteilige 

Es wird pro Kunden-Stamm-Nr. die Asset-Klasse nach 
EUR-Gegenwert und %-Anteil ausgewiesen. Über die 
Selektion können Asset-Klassen gezielt gewählt wer-
den. Die Detailansicht verzweigt auf die Bestandsan-
zeige nach Produkten und Währungen.  

Detailanzeige 
Link auf die Funktion 
Produkte / Währungen 
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Performance Übersicht 
 
Mit der Funktion Performance-Übersicht erhält der 
Berater einen globalen Überblick über die Wertent-
wicklung der Kundenbestände für eine Periode. Die 
Performance-Kennzahlen TWR, MWR, Sharpe Ratio 
(mit Vola und Zinssatz) werden zu den jeweiligen Ver-

mögenswerten und Wertveränderungen dargestellt. 
Das Vermögen wird zusätzlich in den jeweiligen As-
set-Klassen verteilt.  
Der Berater hat damit einen schnellen Überblick über 
die Wertentwicklung seiner Kunden oder einzelner 
Kundengruppen.  

 
Wertentwicklung 
 
ButtoÜber den n Detail wird die Wertentwick-
lung für einen konkreten Zeitraum darge-
stellt. Die Darstellung entspricht dem Stan-
dard-Rechenschaftsbericht.  
 
Im oberen Teil wird die Entwicklung der Ver-
mögenswerte nach Haupt-Asset-Gruppen 
und die Wertveränderung ausgewiesen. Da-
nach erfolgt die Vermögensveränderung im 
Berichtszeitraum mit Mittelzu– und Mittelab-
fluss.  
 
Die realisierten Ergebnisse werden getrennt 
nach Zinsen und Dividenden, sowie nach 
Kursgewinn/Kursverlust ausgewiesen.  
 
Im unteren Bereich werden die nicht reali-
sierten Gewinne/Verluste dargestellt.  
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Wertpapiersuche  
 
Die Funktion Wertpapiersuche wurde in der techni-
schen Suchfunktion und in der Anzeige der Wertpa-
piere erweitert.  
 
Die Suche erfolgt nicht mehr direkt auf die Datenbank, 
sondern die Suchkriterien wird über das Tool Lucene 
ausgeführt.  Die Search-Engine greift direkt auf eine 
indizierte Datei zu und eine Ergebnisliste wird unmit-
telbar zurückgegeben. 

 
 
So wird gewährleistet, dass die Suche über alle han-
delbaren Wertpapiere auf ein Minimum reduziert wer-
den kann.  
Die Navigation für die Orderaufgabe oder der Wertpa-
pier-Link auf ein öffentliches Portal, sowie die Anzeige 
der Gattungszusatzdaten erfolgt direkt über die But-
ton`s in der jeweiligen Zeile.  
 
Die Zuordnung der Wertpapiere zu den einzelnen 
Gruppen erfolgt durch die Bank über die Tabelle 
INSTR_GRUPPEN 
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Abhängigkeit der technischen Möglichkeiten für Alert-
Funktionen und der organisatorischen Festlegung der 
Kurskontrolle.   
 
Die WatchList kann auch über das Kunden-Cockpit 
aktualisiert werden. Die Stop/Los-Marken werden im 
Cockpit-Depotbestandsanzeige mit dargestellt.  

MyList / WatchList 

Die Funktion MyList wurde überarbeitet und in der 
Funktion erweitert. Die Wertpapiersuche erfolgt über 
die neue Suchefunktion nach Produkten in Verbin-
dung mit dem Tool Lucene.  
 
Aus der WatchList können Order direkt generiert wer-
den. Die Überwachung von Stop/Los Limiten erfolgt in 

Wird eine neue WatchList angelegt, kann diese unter 
einem individuellen Schlüssel oder durch Übernahme 
der Stamm-Nr. erfolgen. Wird die Stamm-Nr. gewählt, 

dann werden alle Depotbestände in die WatchList 
übernommen. Der Kunde kann die WatchList bearbei-
ten, d.h. Positionen löschen oder ergänzen.  


